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An den Bezirksvorsteher der 
Bezirksvertretung Heepen 
 
 
Antrag 
 
Aufnahme in die Tagesordnung 
Gremium Sitzung am Beratung 

Bezirksvertretung Heepen 30.09.2010 öffentlich 
 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 

Entwicklung eines Konzeptes für die Vergabe kleinerer städtischer Grünflächen in 
die Pflege von Privatpersonen oder Unternehmen 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, ein Konzept für die Vergabe kleinerer städtischer Grünflächen in 
die Pflege von Privatpersonen oder Unternehmen zu entwickeln. Dabei sollen in der ersten Phase 
geeignete Flächen ermittelt und Richtlinien für die Übertragung erabeitet werden. Die Ergebnisse 
dieser ersten Phase sind der Bezirksvertretung Heepen (in der Arbeitsgruppe Grün) vorzustellen. 
 
 
 
Begründung: 
 

An mehreren Stellen des Stadtbezirks gibt es kleinere städtische Grünflächen (z. B. Gehwegrän-
der, Mittelflächen von Kreisverkehrsanlagen), deren Pflege unverhältnismäßig aufwändig und de-
ren Zustand entsprechend unbefriedigend ist. Diese Flächen könnten eine Aufwertung erfahren, 
wenn sich „Grünflächenpatenschaften“ etablieren ließen, d. h. Privatpersonen, die örtlichen Verei-
ne und auch Unternehmen (z. B. Gärtnereien, etc.) können die Pflegepatenschaft für eine Fläche 
übernehmen und als Gegenleistung die Fläche für ein Schild mit dem Hinweis, wer diese Fläche 
pflegt, versehen. Für diese Patenschaften muss ein formaler Rahmen geschaffen werden, bei 
dem ggf. auf die Erfahrungen anderer Kommunen zurückgegriffen werden sollte.   
 
 
 
Unterschrift: 
 
 
gez. Dr. Elsner 

 
 
 
 


